Lutherkirche
Jahnstraße 1 

14712 Rathenow
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"Und unsere Lutherkirche in der Neustadt haben wir doch bekommen, wenn auch nach mühevollsten Sammlungen, unter Protesten kirchenfeindlicher, ja mancher kirchlichen Kreise!, und erst nach 24 Jahren seit Beginn der Sammlung. Die Einweihung durch unsern Bischof D. Dibelius konnte am 28. Mai 1932 stattfinden. Die zweite Kirche hat sich dann als größter Segen für die kirchliche Arbeit [image: image1.png]


ausgewiesen. Als 1945 die alte Kirche abbrannte, war sie der einzige größere kirchliche Raum für unsere Gottesdienste neben dem Saal des CVJM und der nur im Sommer benutzbaren kleinen Friedhofskapelle, jetzt Auferstehungskirche genannt. Die Opferwilligkeit der Gemeinde zeigte sich noch einmal bei der Einrichtung der Lutherkirche. Fast das ganze Inventar wurde von Gemeindegliedern gestiftet, so die beiden Steinfiguren, Moses und Johannes als Symbole des Alten und Neuen Testaments, Geschenke des Teilhabers an der optischen Fabrik Nitsche & Günther, Emil Muth, - die Glocke von Ernst Nitsche, Firma Nitsche & Günther, geschenkt, die schöne Taufschale von Frau Antonie Nitsche, die hohen Kirchenfenster von Ehepaar Linsdorff und viele, viele andere Gaben zur Verschönerung der Kirche bzw. Verwendung im kirchlichen Dienst. Fast wäre auch unsere Lutherkirche dem Krieg zum Opfer gefallen. Am 18. April 1944 fielen nicht weniger als 23 Brandbomben auf sie und das sie umgebende Gelände. Nur durch das tatkräftige Eingreifen des beherzten Kirchendieners Röding, seiner Frau und der zwei im Lutherhaus wohnenden Schwestern Charlotte Schulz und Gertrud Trill wurde verhindert, dass die im großen Kirchensaal eingeschlagenen acht Brandbomben größeren Schaden anrichten. Schon brannte die schöne zur Altar führende Treppe in hellen Flammen und schwarzer Rauch erfüllte die Kirche. Aber tapfer und selbstlos löschten die Genannten das Feuer, so dass das Gotteshaus doch im ganzen erhalten blieb und der Schaden ohne zu große Aufwendungen bald geheilt werden konnte." Georg Heimerdinger, 700 Jahre Geschichte  der  St.- Marien-Andreas-Kirche zu Rathenow
Die Lutherkirche ist das eigentliche Gemeindezentrum der  Kirchengemeinde, hier treffen sich die Gruppen und Kreise und die meisten Gottesdienste werden hier gefeiert. In der Lutherkirche befindet sich die wertvolle Schuke- Orgel aus dem Jahr 1972. Der evangelische Kindergarten war im Lutherhaus von Anfang bis 1992 untergebracht. Inzwischen befindet er sich in der Forststraße. Um dieses Haus und Außenanlagen  zu erneuern, hat sich eine Initiative ("Unser Lutherhaus soll schöner werden") gegründet. Wer Ideen dazu hat und mittun möchte, ist ganz herzlich zur Mitarbeit eingeladen. Bitte im Büro (51 23 90) melden. 

